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Amtsblatt zur »Macher Zeitung Nr. 283.
Montag den I I . Dezember 1876.

l44?i2-1) Ni. 8133. ̂

Kundmachung. ,
I n der l . l . Kriegsmarine werben absolvierte

Techniker (Staatsbürger der österr. - ung. Mon.
archie), welche das 24. Lebensjahr nicht überschritten
haben, physisch tauglich und der deutschen Sprache ^
Vvlllommen mächtig sind, als Marine - Artillerie-
Eleven mit dem jährlichen Adjutum von 600 f l .
ö. W. ausgenommen.

Bewerber um die Ausnahme haben
b i s l ängs tens 10 . I ä ' n n c r 1 8 7 ? .

ein schriftliches Gesuch an das Reichs.Kriegsunm-^
fterium (Marine-Section) zu richten und demselben
beizuschließen:
5) den Tauf« oder Geburtsschein;
d) ein militär-ärztliches Zeugnis über d« körper-

liche Tauglichkeit; ^
c) das Diplom einer technischen Hochschule odei

mindestens Zeugnisse mit guten Fortgangs.
Nassen über das erlangte Absolutonum, even-
tuell Zeugnisse über die Kenntnis fremder
Sprachen;

<!) die legalisierte schriftliche Zustimmung des Vaters
oder Vormundes zum Antritte in tue KnegS-
Marine, und endlich

o) den Heimatschein und ein von der zustand»,
gen politischen oder polizeilichen Vchörde aus'
gestelltes Zeugnis über das tadellose Erleben.

Die Kenntnis der französischen und englischen
Sprache gewährt unter mehreren Bewerbern von
sonst gleicher Besähigung erhöhte Aussicht aus Be-
rücksichtigung.

Die Aufnahme erfolgt vorerst provisorisch, und
sindet die Ernennung zum esscctiven Marine-Ar-
tillerie Eleven nach einjähriger guter Verwendung
statt.

MarinoArtillerie-Eleven werden nach einer
dreijähriger Dienstleistung zur Ingenicursprüfung
zugelassen und im Falle eines befriedigenden Re-
sultates, bei sich ergebenden Aperturen, zu Marine-!
Hrtillerie-Ingenieuren dritter Klaffe mit dem jähr ^
lichen Gehalte von 1000 Gulden ö. W. und dem ^
sür die Marinebeamten der X . Diätenklasse nor-
mierten Qu.irticrgelbe ernannt.

Wien im November 1876.
Vom l. l. Reichs-KlieMinisterium

(Marine-Section).
,4492 I) Vlr. 6335.

Offcrt-Msschmbung
Zur Lieferung des Stammholzes fllr den Irrenhaus,

bau nl Studeu) (Thiergarten) bei Josessthal.
Für den Bau der Landes-Irrenanstalt in Stu-

denz werden 216 Fichtenstämme im Nundholzmaße
von beiläufig 300 bis 3 l 0 Kubikmeter benölhiget.
— Es wird nur schönes, geradeS, gesunde« Fich-
tenholz auS geschlossenen Waldungen mit norma-
lem Wachsthume angenommen. — Dasselbe muß >
vom 15 biS letzten Dezember l . I . gcsällt werden'.
Und wird über vorläufige, innerhalb acht Tagen ^
Nach der Fällung im Walde vorzunehmende com-j
Missioned Besichtigung biS Ende Februar 1877,
auf den Bauplatz der Irrenanstalt in Studenz abzU'
liefern sein — Die Lieferungsbedingnisse können
läglich von 10 bis 12 Uhr im landschaftlichen
N'cnmmte eingesehen, so wie jede weitere Auskunft
daselbst eingeholt werden.

Daraus bezügliche Ofsctte sind, nut dem Va- ^
bium von fünf Perzent derjenigen Summe be.,
invert, auf welche daS Offert lautet, versiegelt und
w't der Aufschrift: „Offert zur Lieferung deS
Stammholzes für den Bau der lrainischen IrreN'
Anstalt in Studenz"

b i s l ängs tens 15 D e z e m b e r l . I . ,
. 1 2 U h r ,
delm gefertigten LandesauSschuffe einzubringen. —
>!m Offerte ist ausdrücklich anzugeben, ob die ganze

Lieferung oder nur ein Theil derselben und zu
welchem Einheitspreise angeboten wird. Die Preise
sind in Buchstaben geschrieben und der Bor- und
Zuname nebst Wohnort und Charakter klar und
deutlich anzusetzen. — Das beizufchließende Ba-
rium kann in Barem oder in Einlagsbücheln der
krainischen Sparkasse oder in österreichischen Staats-
schuldverschreibungen oder denselben gleichgehaltenen
Werthpapieren, berechnet nach dem Tagescourse,
bestehen. — Die von dem Ersteher der Lieferung
zu leistende lOperz. Eaution wird ebenfalls in
Barem oder in den obbezeichneten Wertheffecten zu
erlegen sein.

Die eingelangten Offerte werden vom Landes-
ausschusse am 15. Dezember 1876, um 12 Uhr,
in besonderer Sitzung, zu welcher Offerenten Zu-
tritt haben, eröffnet, und es wird deren fchleunigste
Erledigung zugesichert.

Laibach am 4. Dezember 1876.

Vom lralnischen Landesauslchujse.
(4440-2) Nr. 2266.

Kanzlistenstcllc.
Bei dem k. k. Bezirksgerichte Sittich ist die

Kclnzlistenstelle mit den systemmäßigen Bezügen der
X I . Rangsklasfe in Erledigung gekommen.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre
gehörig belegten Gesuche unter Nachweisung der
Kenntnis der deutschen und slovcnischen Sprache in
Wort und Schrift im vorschriftsmäßigen Wege

b i s 6. J ä n n e r 1 8 7 7
bei dem gefertigten Präsidium einzubringen.

Militärbewerber werden auf das Gesetz vom
19. April 1872, Nr. 60 R. G. B l . , und die
Beiordnung vom 12. Ju l i 1872, Nr. 88 N. G. B l . ,
gewiesen.

Rudolfswerth am 29. November 1876.
M. k. Breioger ichts- I l räf td ium

( 4 5 0 5 d " 2) Nr. 12953.

Vcrzehnmgssteuer - Verpachtung.
Wegen Bcrpachtung des Bezuges der allge-

meinen Berzehrungsstruer von Wein und Fleisch
im Bezirke Tschcrnembl für das Solarjahr 1877,
eventuell 1878 und 1879, wird bei der t. l . Finanz-
direction in Laibach

am 18 . D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
um 11 Uhr vormittags, die Versteigerungsver-
handlung stattfinden.

Näheres hieniber im Nmtsblatte der „Laibacher
Zeitung" Nr. 282 vom 6. Dezember 1876.

Laibach am 6. Dezember 1876.

K. l.
(4462—2) Nr. 7909.

Edictal-Vorladung.
Nachstehende Gcwerbsparteien, unbekannten

Aufenthaltes, werden aufgefordert, ihre Erwerb-
steuer-Rückstände, und zwar:

Herr Anton Kule^, Tischler, ^ Artikel 8 der
Steuergcmemdc Kerschdorf, für die Jahre 1875
und 1876 im Betrage von 10 si. 6 kr.;

Herr Mart in Arko, Gemischtwcnenkrämer, »ä
Artikel 6 der Steuergemeinde Selo-Schön-
berg für die Jahre 1875 und 1876 im
Betrage per 9 st. 8b kr.; und

Herr Anton Ladiha, Kleinviehstecher, aä Ar-
tilel 106 der Steuergemeinde Treffen, für
daS Jahr 1876 im Betrage per 5 st. 8 ' / , kr.

so gewiß
b i n n e n 14 T a g e n

beim k. k. Steueramte in Treffen einzuzahlen, als
widrigens ihre Gewerbe von AmtS wegen gelöfcht
wülden.

K. k. Bezirlshauptmannschast Nudolfswerth
am 30. November 1876.

' Der l . l. Vtzktehauptmann: Vkel.

(4443—2) Nr. 1064.

Lehrerstelle.
An der zweiklaffigen Volksschule zu S t . Marein

kommt die neucreierte Stelle eines zweiten Lehrers
mit dem Iahresgehalte von 500 ft. zu besetzen.

Die Bewerber wollen ihre documentierten
Gesuche

b i n n e n sechs Wochen

vom Tage der ersten Einschaltung dieses Edictes
in das Amtsblatt der „Laibacher Zeitung" un-
mittelbar an den Ortsschulrath zu S t . Marein,
eventuell im Wege der vorgesetzten Bezirtsschul
behörde überreichen.

K. k. Bezirksschulrath Umgebung Laibach am
18. November 1876.

(4399—2) Nr . 10214.

Bczirks-Hebammenstelle
im Sanitätsrayon Igendorf, OrtSgemeinde Alten-
markt, im Steuerbezirke Laas, mit dem Wohnsitze
in Igendorf, womit eine Iahresreumneration jähr-
licher 50 fl. aus der BezirlSkasse verbunden ist,
ist sogleich zu besetzen.

Bewerberinnen um diesen Posten haben ihre
gehörig documentierten Gesuche (bereits angestellte
im Wege der vorgesetzten k. k. Bezirlshauptmann-
Waft)

b i ö 2 0 . D e z e m b e r 1 8 7 6

Hieramts zu überreichen.
K. k. Bezirlshauptmannschaft Loitsch am

26. November 1876.

(4231—3) Nr. 15492.

Kundmachung.
I n Bezug auf die bevorstehende regelmäßige

Stellung deö Jahres 1877, zu welcher die in den
Jahren 1857, 1856 und 1855 gebornen Jüng-
linge aufgerufen werden, wird kundgemacht:

1. Jeder Stellungspflichtige der zum Er-
scheinen bei der bevorstehenden regelmäßigen Stellung
verpflichteten Altersklassen hat sich bei Vermeidung
der Folgen des § 42 W. G.

i m M o n a t e Dezember l . I .

im magistratlichen Expedite in den gewöhnlichen
Amtsstunden mündlich oder schriftlich zur Verzeich-
nung zu melden.

2. Die nicht Hieher zuständigen Stellungs-
pflichtigen auS den obbezeichneten Altersklassen haben
zur Verzeichnung ihre Legitimation«- 00« vleise-
urkunden beizubringen.

3. Sind Stellungspflichtige aus ihrem Hei-
mats- oder Aufenthaltsorte zeitlich abwesend und
hiedurch oder durch Krankheit nicht in der Lage,
sich mündlich oder schriftlich zu melden, so kann
dies durch ihre Eltern, Vormünder oder sonst einen
Bevollmächtigten geschehen.

4. Unterstützungsbedürftige Angehörige oder
deren Bevollmächtigte, welche die zeitliche Befreiung
Stellungspflichtiger, oder letztere, wenn sie die V«-
günstigung ihrer Enthebung von der Präsenzdienft-
pfiicht anstreben, sind verpflichtet, die zur Begrün-
dung derartiger Begünstigungen bestehenden Ver-
hältnisse zur Zeit der Verzeichnung nachzuweisen.

5. Die Pflicht zur Anmeldung sowie über.
Haupt die aus dem Wehrgesehe entspringenden Pflicht
ten werden durch den Mangel der Kenntnis dieser
Aufforderung oder durch Unkenntnis der aus dem
Wehrgesehe hervorgehenden Obliegenheiten nicht
beirrt.

V t a d t m a g i f t r a t L a i b a c k am 1 0 t «
November 1876.
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A n z e i g e b l a t t .
(4199—1) Nr. 3643.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Von d«m l. l . Bezirksgerichte Idr ia
»ird hiemit bekannt gemacht:

Ueber Ansuchen der l. l. Flnanzprocu-
ratur in ttaibach, noiu. des hohen AerarS
und Grundentlaftungsfondes, wird die
Reassumierung der dritten ef«. Fellbie-
tung der dem Lulas Halcl von Godowitsch
Hs.'Nr. 11 und 12 gehörigen, im Grund-
buche der Herrschaft Wippach »ub Urb.«
Nr. 917/28 vorkommenden, auf 4390 fi.
86 lr. geschützten Realität o. 3. o. bewil-
liget und zur Pornahme derselben der ein-
zige Feilbietungstermin auf den

23. Dezember 1 8 7 6 ,
vormittags um 9 Uhr, Hiergerichte mit
dem Anhange bestimmt, daß die obige
Realität bei dieser Feilbietung an den
Meistbietenden auch unter dem Schätzungs-
werts hintangegeben werden wird.

DaS Schähungsprotololl, der Grunk-
buchseftract und die Licitationsbedingnisse
lönnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Nmtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Idr ia am 2bften
September 1876.

(3815—1) Nr. 3148.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Relfniz

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil-
bletung der auf 2430 fi. 0. W. geschützten,
dem Mathias Oberstar von Slatenegg
gehörigen und im Grundduche der Herr-
schaft Reifniz sud Urb.-Nr. 647 vorkom-
menden Realität der

23. Dezember 1876
für den ersten, der

27. J ä n n e r
für den zweiten und der

10. M ä r z 1877
für den dritten Termin mit dem Beisätze
bestimmt, daß diese Realität, wenn sie bei
dem ersten oder zweiten Termine nicht
wenigstens um den Schätzungswerth ver-
lauft würde, bei dem dritten Termine
auch unter demselben hintangegeben wird-

Kauflustige haben daher an den ob«
bestimmten Tagen um 9 Uhr vormittags
Hiergerichts zu erscheinen und lönnen vor-
läufig den Vrunobucheftand im Grund-
buchsamte urid die Fellbietun^sbtdingnlsfe
in der Kanzlei des obgeiiannten Bezirks«
gerichtes einsehen.

K l. Vezirksgericht Reifniz am «4fteu
«uguft 1876.

(4036—3) Nr. 6234.

Executive
Realitäten - Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Kralnburg
wird delannt gemacht:

E« sei über Ansuchen der l. l. Finanz-
procuratur in Laibach die ezecutive Ver-
steigerung der dem Franz barman von
Oberfernil gehörigen, gerichtlich auf 3470fi.
geschützten, im Grundbuche der Heir«
schaft Michelstetten sud Urb. - Nr. 453,
Einl «Nr. 1090 oorlommenden Realität
peto. 133 fi. 12 lr. e. 8. o. bewilliget
und hiezu drei Feilbietungs-Tagsahungen,
und zwar die erst« auf den

15. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

25. Jänne r
und die dritte auf den

26. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrea-
lität bei der ersten und zweiten Feilbie-
tung nur u» oder über dem Schätzung«,
werth, bei der dritten ab« auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird.

Die LicitationSbedingnifs«, wornach
w«b^ond<re jeder Licitant vor yno.<^nn
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der Licitationscommission zu erlegen hat.
sowie das Schätzungsprotololl und der
Grundbuchseftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werben.

«. l . VeM»gencht «rainbur, «n
8. Ollvber 1876.

(4371—3) Nr. 4556.

Bekanntmachung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Radmanns«

dorf wird belannt gemacht, daß die in der
Executionssache der Ursula Dobrauz von
Kerschdorf gegen Stefan Zidar von dort
pcto. 100 ft. o. «. c. für den Satz«
gläubiger Ialob Cefar von Ierela be-
stimmte Feilbietungsrubril vom 22. Ok-
tober 1876, Z. 4155, womit die Feil-
bietung der Realität Urb.-Nr. 1233 auf den

14. Dezember 1 8 7 6 ,
16. Jänne r und
16. F e b r u a r 1 8 7 7

hlergericht« angeordnet wurde, wegen un-
bekannten Aufenthaltes dieses Gläubigers
dem ihm aufgestellten Lurator Andreas
Supan von Vormarlt zugestellt wurde.

K l. Bezirksgericht RadmannSdorf am
24. November 1876.

(4283—1) Rr. 6101.

Elecutive Feilbietung.
Vom l . l . Bezirksgerichte Wippach

wird kund gemacht:
Zur Vornahme der mit dem Bescheide

des l. l . Handel«, und Seegerichtes Trieft
vom 13. Oktober 1876 bewilligten efecu-
tiven Feilbielung der erec. gepfändeten und
laut Protokolles ddto. 13. Jul i 1^76 auf
251 ft. 80 lr. geschätzten Gesihrechte auf
das Haue Eonsc.-Nr.28 in Gudanje. die
«lecker , b r » M " Parz.-Nr.2286, „xugav»"
Parz. - Nr. 2369, die Weide „pusav»«
Parz.«Nr.2368, die Wiese „pr i x o m i M "
Parz..Nr.267, dieAecler mit Reben .IH»K" >
Parz. - Nr. 2008 und „brsß" Parz.-Nr.
2284 — werden zwei Feiloietungs-Tag-
saßungen auf den

22. D e z e m b e r 1 8 7 6
und auf den

23. J ä n n e r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag« 9 Uhr, hiergtrichts
mit dem Anhange angeordnet, daß bei
dem ersten Termine das zu veräußernde
Gesitzrecht nicht unter dem Schätzun>jS-
wcrthe, bei dem zweiten und letzten aber
auch unter dem Schätzungswerte gegen
allsogleiche Bezahlung an den Meistbieten-
den hintangegeben werde; daß vom Er-
läge des Feilblelurlgserlöses die Hfecutions-
Handelsfirma bls zum Belaufe chrer For-
derung, für den Fall dieselbe als ürsteherin
erscheinen sollte, befreit werde; daß vom
Tage des erstandenen Besitzr»chtes die
Steuern und sonstigen Abgaben von dem
Elfteher zu tragen sein werden.

K. l. Bezirksgericht Wippach am 24sten
Oktober 1876

(4025 -3 ) Nr. 7365.

Executive
Realitäten-Versteigerung.
Vom t l. Vezlllsgerlchle iiltlai unrd

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des A. Vieczoclie.

wicz, durch Dr. Peschina in Graz, die exec.
Versteigerung der dem Johann Schanll in
Padlraj gehörigen, gerichtlich auf 1050 ft.
geschätzten Realität Urb.-Nr. 217 »<1 Gal-
l̂enderg bewilliget und hiezu drei Feilbie«
tungs-Iagsatzungen, und zwar die erste
auf den

15. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

1st. J ä n n e r
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittag» von 11 bis 12 Uhr, in
der Gerichtslanzlei, I. Stock, mit dem An»

! hange angeordnet worden, daß die Pfano-
l realität bei der ersten und zweiten Feilbic-
tung nur um oder über dem Schätzungs-
werth, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hintangegeben werden wird-

Die KicitationSbedingnisse, wornach
w«v^ond«e jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zuhanden
der LKUo.tion««mrrMon zu erlegen hat,
sowie da« Schätzungsprotololl und der
Vrundbuchseftract können in der >ie«<
gerichtlichen Registratur eingesehen «erden

«. k. Vezirtsgelicht «Mai am 8. O l -
tober 1876.

(3243—2) Nr. 6657.

Ueberttaqunst
dritter exec. Feilbietung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Adelsoerg
wird hiemlt belannt gemacht, daß die in der
löfecutionssache des Herrn Dr . Deu von
Adelsberg gegen iiula« Nerne von Nuß-
dorf pcw. 143 ft. 44 lr. sammt An«
hang auf den 25. Jul i 1876 angeordnete
dritte exec. Feilbietung der Realität Urb.-
Nr. 69 »ä Nußdorf auf den

23. Dezember l. I . ,
vormittags um 9 Uhr, mit dem vorigen
Anhange übertragen worden ist.

K. l . Bezirksgericht Adeleberg am
25. Jul i 1876.

(4184—3) Nr. 9613.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Feistriz wirb
belannt gemacht:

<3S sei über Ansuchen deS l . l . Steuer-
amte« Feistriz, in Vertretung deS h< Aerars,
die efec. Feilbietung der dem Josef Va-
leniiö Nr. 14 in Dornega gehörigen, ge-
richtliH auf 250 si. geschätzten Realität,
»ud Urb. .Nr. 21 »ä Pfarrgilt Dornegg
vorkommend, bewilligt und hlezu drei
Feilbletungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

15. D e z e m b e r 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

l 16. J ä n n e r
und die dritte auf den

16. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der VerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrialltüt
bei der ersten und zweiten Feilbietuna nur
um oder über dem Schätzungswert»,, bei der
dritten aber auch unter demselben hintall-
gegeben werden wird.

Die LlcitationSbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Uicitanl vor gemachtem
sonbote ein I0perz. Vadium zuhanden
der Llcitationscommission zu erlegen hat,
sowie daS Schühunasprotololl und der
Orulidbuchstflract können in der diesgc-
lichtlichen Registratur eingesehen werdeli.

K. l. Bezirksgericht Ieistrlz am 25sten
»uguft 1876.

(4256 -3 ) Nr. 5253.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte in Stein
wird bekannt gemacht:

<is sei über Ansuchen des Matthäus
Vaopeliö ooi, Klanz, uls Machthaber des
»imdrcaS, der Manu und Mutlaiuia Ral,
die efec. Versteigerung der dem Johann
Mal i von Obcrluchem gehörigen, gericht-
lich aus 3759 f i . 60 lr. yclchätztcil, im
Orunovuche der Henschalt »rcuz »ud Urb..
Nr. 38, Rclf..Nr. 26 vorkommenden Rea-
lilät M o . 164 fl. 26 lr. fammt Anhang
bewilliget und hiezu drei seilbielunge»
Tugsatzungen, und zwar die erste auf den

I b . Dezember 1 8 7 6 ,
dle zweite auf den

9. J ä n n e r
und die dritte auf dcn

9. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der VerichtSlanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealitäl
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schähungswerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zuhanden ber
Müüüontzcommchlon zu erlegen hat, so-
wie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchseflracl lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Vezirlsgerlcht Stein am 31ften
Oktober 1876.

(4171 -2 ) Nr. 8997.

Executive
Nealitäteu-Velfteiqernll^

Vom l. l . Bezirksgerichte Möttlmg
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Giovanni
Franc von Mottling die executive Ver<
steiaerung der dem Ioo Kostelc von Ktl-
maiina gehörigen, gerichtlich auf 3955 ft-
geschützten Realitäten Rusl..<5urr.-Nr. 60,
Rusl..<5urr.-Nr. 1396, 1424, 1438 und
1442 llä Herrschaft Möltling bewilligt und
hiezu drei Fellbietungs-Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

15. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite auf den

17. J ä n n e r
und die dritte auf den

16. Feb rua r 1 8 7 7 .
jedesmal vormittags von 8 bls 10 Uhr, im
Oerichtsgebäude mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die Pfanbrealllüten bei
der ersten und zweiten Fellbielung nur um
oder über dem SchühungSwerth, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden.

Die Licitatlonsbebingnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Badium zuhanden del
LicilatlonScommlfsion zu erlegen hat, sowit
die «vchühungsprotoloUe und die Grund»
buchscftracle lbnnen in der dlesgerichtlichcn
Registratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Mottling am 29steN
September 1876.

(3813—2) Nr. 3240.

Erecutive Feilbictung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Rt'sniz

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil»
bietung der auf 150 ft. ö. W. geschätzten
Realität in der tifecuttonsfache des Franz
Merhar von Ralltnlz gegen Agnes O a j .
parii von Niederdorf der

16. Dezember 1876
für den ersten, der

20. J ä n n e r
für dtn zweiten, und der

3. M ä r z 1877
fiir dcn dritten Termin mit dem Beisätze
bestimmt, daß diese Realität, wem, sie
bei dem eisten oder zweiten Termine nichl
wemystens um den Schähimaswerth »ei'
lauft würde, bei dem dritten Termine aus
unter demselben hintarigeyebcn wird.

Kauflustige haben daher an den ô
bestimmten Tagen um 9 Uhr in der Am<^
lanzlel zu erscheinen und türmen vo r las
dcn Grundbuchssland im Grul,dbuchsaü>lt
und die Feilbietunsssbedingnisse in d"
Kanzlei des obgenannten Bezirksgerichlc"
einsehen.

K. l. Bezirksgericht «elfniz am 2bl<'"
August 1876. ^ .

( I« I4—2) H l 4240.

Executive Feilbietung.
Von ocm k. l, Bt4nt?gcr>ch,e Rtif"'z

wird zm Vornahme der off mlichen ste'l-
bielung der auf 467 fl, ö, W. ucscküh""
Realität Urv.'Nr. 02 a<1 Herrschaft M ' -
hcnsttin in der <tfecutionsfuhr,ma " «
Georg Rogel. durch «ar t l . sio«el "» "
Podlabor, gegen Matthäus Ruß o""
der ^ _

16. Dezember 1S7S
für den ersten, der

20. J ä n n e r
für den zweiten, und ber ««

f u r d e n d M e n ^
bestimmt, daß d.cs« " " " " ' "enn s.
bei dem ersten öd« ' " " " 5 « ^ ^ ' " ^wenigsten« um den S c h ä h u n n « ^
lauft würde, bei de" " i t en Termine auch
unter demselben hintangegeben wird.

«auttustiae haben daher an dcn ob-
bestimmlen T a g " um 9 Uhr im »mts-
lokale zu " fche i " " und fönncn vorläusiS
den Grundbuchstand im Grundbuchsanile
und die Fe'lbiltungsbedinanisse in der
Kanzlei des obgenannten Vezirlsgerlchles
«wsehen.

K.l- Vezirlsgtlicht Reifniz am 21sttN
Juni 1676.



2287
(4141—2) Nr. 5209

Dritte exec. Feilbietung.
Vom l. l. Gezillsgerichlc Sittich lv,ld

bekannt gemacht, daß in dcr Efcclüionssachc
der l. l . ßinanzprocuratur gene» Kalharinc»
Kalar von Muljava Nr. 21 pcto. 151 fl.
85 lr. und 166 fi. 96 lr., über Ein-
Verständnis beider Theile die auf den
26. Oltober und 23. November l. I . mil
dcm Vefcheide vom 3 September 1876,
Z. 444 l , angeordneten beiden ersten Feil»
biclunytn der in Eltcalion gezogenen,
auf 1230 ft. 10 lr. gerichtlich geschützten,
im Grundbuche der Herrschaft Sittich.
Ncugeramt, Urb..Nr.84'/ , un̂ > Herrschaft
Sittich, Erbpacht. Urb.'Nr. 132 und 142
vorkommenden Realitäten mit dem für
abgethan erklärt werdet,, daß es bei der
auf den

2 1 . Dezember l. I . ,
um 9 Uhr vormittags, angeordnelcn drillen
lflc Fcilbielung mit dem mspiünglichen
Anhange sein Verbleiben habe,,.

K l. VezlrlSgcricht Sillich am I6len
Oltober 1876.

(4! 88—2) Nr. 96 l 2.

Reassumieruttst
dritter ezec. Fellbietung.

Vom l. k. Vezirlsgerichte Fcistriz wird
delanul gemacht:

Es sci über Ansuchen des t l. Steuer,
amle« steislriz, uow. des hohen AerarS,
dlc mit dem Gescheide vom 3. December
1875, Z. l3268, °"f den 9. Juni 1876^
angeordnlt gewesene, jedoch Mette drille
ereculioe gcilbiel.mg der dem Ocorg Fianl
vvn Hcle Nr. 5 aehdr gen, im G-und-
buche n ! Hcrlschaft Prem »ub Ulb.-
Nr 4 vor kommenden Rcaliliil zmncw
24 ft. 45 lr. im Rcassunuerungswc^e mit
dlm vorigen Anhangt auf den

15. December 1 8 7 6 ,
vo.mittags V Uhr, hiergerichls angeoldntt
woidc».

K . l . Vezirlsgtrichl Fcistliz am 28len
«»n„sl l87<».

( 4 2 0 6 - 3 ) Nr 2742.

Olilluelung
an F r a n z Ko lcoa» non Allcnmarll,
G r e g o r S t r l l o f von Planlna, Joscf
S e m i t von Trieft und an die Erben dls

I o v a n n Pelschc von Gottschee.
Vom l. l . Oezillsgerichlc Laas wird

den Franz Kokeoar von Altcnmarlt. G e-
gor Slritof von Planina, Ioscf Semit
von Trieft und den Elbtn des Johann
Ptlsche von Oollfchre hiemit erinnert:

Gs hubc wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Iujna von ttaas die
sla^e auf «nerlcnnung d l l Zahlung ihrer
mit diesgerichllichem Bescheide vom 20sten
«ugust 1869. Z. 882, auf den fü, die
Ncalltät des »nlon Truden Usb.-Nr. 6^/4
«l<l Herrfchaft Schnceberg erzielten und
deponierten Meistdot pr. 96 ft. 27 lr <ic.
lvieftne" Forderungen pr. 6 ft., 96 ft.
27 lr.. 183 ft. 27 lr. und 124 ft. 95 lr.
hiergerichls unterm 5. «lp'il l, I eu^c-
brach,, worüber die Tagsatzuna ^um münd-
lichen Verfahren auf den

14. Dezember l. 3-,
vormittag« 9 Uhr, angeordnet worden ist.

Da der »usenthallsort der Geklagten
blesem Gerichte unbelannt und dieselben
vielleicht aus den l. l. s'blanden abwe,end
si"d. so hat man zu deren Vertretung und
auf deren Gefahr und Kosten den Hc»rn
Aosef Oolf von «ltenmarll als cuwtor
^ lu:wm bestellt.

Die Geklagten werden hlevon zudem
snde verständigt, damit sic allenfalls zur
ltchten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter besleUcn und dicsem
berichte namhaft machen, überhaupt im
"rdnungsmühigen Wege einschreiten und
^ zu ihrer Vertheidigung erfocdcrllchc»
schritte einleiten sönnen, widrigens dlese
"««'«fache mlt dem aufgestellten Eurator
^ den Veslimmungen dcr Oerichtsord.
^ung verhandelt wird und die Oellassten,
^lch(lv ,z üdngln« freislehl. die Rechl».
A l l s t auch dem benannten Curator an die
pand zu geben, sich die aus einer Vcrab.
^umung entstehenden Folgen selbst beizu-
" ' 'Nn haben werden.
^87?' '̂ vezirlsgericht LuaS am b «pl i l

(4172—2) Nr. 9260.

Relicitlttion.
Die Relicjtation der in der Gxccu-

tioxsfache des Geor^ Kump von Müuliug
gegen Marl in Slepan von Stelnborf
Nr. 14 pew. 279 ft. sammt Anhang am
19. Dezember 1871 veräußerten, von
Heirn Johann Kapcll. von Mottling um
1328 ft. erstandenen Realität aä D. -R.
O. - Eommenda Vlvtlling »ud Rccif..
Nr. 102, <öftl..Nr. 51 dcr Sleuergememde
Steindorf, wird wegen nicht erfüllter Li-
cilalionsbebingnisse auf den

16. Dezember 1876
angeordnet.

K l. Gezirlsgericht Mottling am 8ten
Ollober 1876

l4 l98—2) Nr. 3530."

Neuerliche Tagsahungen.
Von dem l. l. GezillSgerichle Id l ia

wild hicmlt bekannt gemacht:
Es fei die mit Gescheide von, 1?tell

März 1876, Z. 900, mit dem Reassumic.
rungsrechle sillierte diitte Rlalfrilbietung
der dem Anton T>alnil, respective dessen
mindj. Erben Mai ia und Flanzisla Trat»
nil, gchürigcn Rcalilül sud Ulb -Nr. 257,
Rctf .Z. 693 aä Grundbuch Loilfch neuer,
lich auf den

20. Dezember 1 8 7 6 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, mit dem
vo-igen Anhange angeordnet worden.

tt. l. Vczirlsgericht Idr ia am 12len
Ol'ober 1876.

(.'^11—2) Nr. 4981.

Neuerliche Tagsahung.
>6om l. l. Gezillsgerichlc Rcifmz wild

h emit belanl't gemach!:
Es sc> die mit dcm Gescheide vom

29. Jänner 1876, Z. 465, sisticrtc drille
efcc. Fcllbietung der dcm Jakob ^cvftct
von Gclaooda gehöligen, gerichtlich auf
1885 ft gefchützlen Realität Urb.'Nr. 1321
^ä Herrschaft Reijni^ w^gcn auS dem
Zahlungsbefehlc vou> 10. November 1874,
Z. 2772, schuldigen Restes pr. 10 ft.
c. 8. c., neuerlich auf den

1 6. Dezember l. 3 . ,
vormittags um 9 Uhr, hiergerichls au»
geordnet.

«. l. VezrlSgcrichl Re>fniz am 19<en
«ugust 187tx

(3525—2) ?ir. 5687.

Erinnerung
an den unbctannl wo l'lfmblichrn I o -
hann Phil ipitsch und dessen Recht».

Nachfolger.
Von dcm l . l . Oezirlsgenchte llrainburg

wird dem unbekannt wo befindlichen Jo-
hann Philipitfch und dessen Rechtsnach-
folgern hicmit erinnert:

Es hübe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Gmger von O!>clfc!t> die
Klage äo srao». 12. September 1876,
Z. 5687, polo. E'sitzung eine« Ueber»
lai'dallers ^?Hro8^ew" oder „l»ri »mroillld"
eingebracht, woiüi lr zur summarischen
Verhandlung die Tagsatzung aus den

19. Dezember 1 3 7 6 ,

vormittags 9 Uhr. angeordnet wmd>.
Da der AusentbMsorl der Geklagten

dllsem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht aus den k. l. Erblanden abwesend
sind, so hat man zu ihrer Vertretung und
auf ihre Gefahr und Kosten den Herrn
Dr. Mencingcr, Advoc^t in Krainburg,
al» curllwr l̂ ä l«:tulu bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständiget, damit sie allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder s'ch tlnen
anbetn Sachwalter bestellen und dicsem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmühigen Ncge einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schlitte einleiten l0nncn, widrigens dttse
Rechtssache mit dcm aufgestellten Eurator
nach den Vcflimmimgcn der Oerichlsord-
nung vsrhandell werdrn und die Glslaglen.
wachen es üdngens irciftehl, ihre Rechts,
behelfe auch dem benannten Eurolor an
die Hand zu geben, sich die au« einer Ver-
avsäumung entstehenden tzolyen ^ ^ f t bei'
zumessen haben werden.

K. l. Oezirlsgerichl llrainburg am 12ten
Septewv« 1876.

(4139—2) Nr. 5229.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. l. GezirlSgerichle Sittich wird

mit Vezug auf das Edict vom 3 Sep-
tember 1876, Z. 4442, bekannt gemacht,
daß die mit dem Gescheide vom 3. Sep<
lember l. 9 , Z 4442, auf den 26. O l -
tober und 23. November 1876 abge»
ordneten ersten zwei exec. Feilbietungen
der grgnerifchen Realität Urb.'Nr. 83 ää
Herrschaft Sittich, Fcloamt, pcw. 421 fi.
71 lr. und pr. 427 ft. 73 lr. o. 8. c.
mit dem für abgethan erklärt wurden,
daß es fonach bei der mit obigem Ve-
schelde auf den

2 1 . Dezember 1876
angeordneten dritten exec. Rcalfeilbietung
fein Verbleiben habe. !

K. l. Bezirksgericht Sittich am 16ten
Oltober 1876. ^
"(4456—3) Nr. 5443

Zweite ezec. Feilbietung.
M>t Gezug auf das Edict vom 2len

September l. I . , Z. 5443, wird bekannt
gemacht, daß in der Efecutionssachc des
ilndrcas Kern von Kolrih, durch Herrn Dr .
Mencinger, gegen den Gertraud Acrnioc'-
schcn Verlaß von Zegvunza, durch Herrn
Dr. Vurgar in Krainburg, peto. 100 ft.
zu dcr auf den 14. November l. I . an-
geordneten ersten Realfeilbielung lein
Kauflustiger erschienen ist, daher zur zwei-
ten auf den

14. Dezember l. I .
angeordneten Realfc<lbielung geschritten
wird.

K. l. Vezirlsgerichl Krainburg am
14. November 1870.
(4279—2) Nr. 3885.

Nealitftten-Relicitation.
Wegen Nlchtzuhaltung dei ^«citations»

bedinglnsse »ird d»e von Marianna Ko-
reniun von Kopitoogrii erstandene, auf
N^men dcS Johunn Korel.ian oerge-
lvührtc, im Glundduche der Herrschaft
izlcudenlyal uud 3iclf.»Nr. 2(»0 vorlom»
mc»dc, gerichtlich auf 1141 ft. 60 lr.
0. W. bewerthele Realität am

16. Dezember 1 8 7 6 .
vormittags 10 Uhr, in der «mlslanzlei
des l. l. Gezitlsgcrichlcs Oberlaibach an
den Meistbietenden auch unter dem Schü-
tzungswerthe feilgeboten werde«'.

Zugleich wird den unbekannt wo be-
findlichen Thom s Mcrlm'ichen Kindern
von Prcoolie, Jalob Kovai von Palu
und Matthäus Luslalöil von Grczovica
bedeutet, daß die dicssaUige Ruoii l dem
fur sie bestimmten C»rator Franz Ogrlu
behändiget wird.

K. l Gczirlsgericht Oberlaibach am
26. Oilober 1876.

(4098—2) Nr. 5x59.

Executive
Realitälen-VerftligelUllg.

Vom l. l . Gczlrlsgerichte Oolljchee
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen, des Ioscf Ozura
von Ofilnilfch die eree. Versteigerung
der dem Franz Gauzer von Petrinja ge>
hvrigen, gerichtlich auf 4229 ft. geschützten,
»ä Grundbuch der Herischafl Koste! «ud
tom 1, sui 53 und 57 oorlommcnden
Realilül bewilliget und hiczu drei Feil-
bieluugs.Tagslltzuna.cn, und zwar die erste
auf den

14. Dezember 1 8 7 6 ,
die zweite aus deu

1 1. J ä n n e r
und die dritte auf den

14. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhr, im
N'lilssitze mit dcm «nhange angeordnet
worden, dah die PfandrcaUlal bei der ersten
und zweiten Feildielung nur um oder über
dem Schähungswcrlh, bri der drillen aber
auch unter demselben hmlangegeven werden
w«rd.

Die ^icitationsbedingnisse, wornoch
msbesonoere jeder ^i^ilam vor rzemach^m
«»bole ein 10"/ , Vadium zuhanden der
ifilllallonscommisfiol, zu erlegen Hal, sowie
das Schatzuligsprotololl und oer wrund«
buchslfttacl tbnnen in der dlesgeiichlllchen
Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezulsgcrlcht Goltschee am
28. Elpi^wber 1V7b.

(4140-2) Nr 5230.

Dritte erec. Feilbietung.
Vom l. l. Gczirksgerichte Sittich wird

mit Gezuq auf da« Edict vom 26. Uu-
gust 1876, Z. 4249, bekannt gemacht,
baß die mit dem Gescheide vom 26ften
August l. I . , Z 4249, a»f den 26. O l -
tober und 23. November 1876 ange-
ordneten ersten zwei ezcec. Feilbietungen
der dem slnlon Kaftelic geherigen Rea-
lität Rctf. - Nr. 79, sol. 87, Gand 1 n i
Grundbuch Herrschaft Weifelburg, r/ow.
196 ft. 78 lr. und 256 ft. 61 lr. o.».c,
mit dem für abgethan erklärt wurden,
baß es sonach bei der « i l obigem Ve-
scheide auf den

2 1. Dezember 1 8 7 6
angeordneten dritten eiec. Feilbietnng unter
dem vorigen Anhange sein Verbleiben
habe.

K. l. Vezirlsgericht Sittich am 16len
Oltober 1876.

(4281—2) Nr. 4805.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l . Gezirlsgerichte Senosetsch
wird belannl gemacht:

Es sei über Nnsuchen der l . l . Finanz,
procuratur Laibach die exec. Versteigerung
der dem Nndreas Dolenz von iioje ge-
hörigen, gerichtlich auf 2169 ft. ze-
fchützten, im Grundbucht der Herrschaft
Senosclsch sud Urb.-Nr. 317/19 vorkom-
menden Realität bewilliget und hlczu drel
Feilbietungs'Tagslltzungen, und zwar die
erste auf den

20. Dezember 18 76 ,
die zweite auf den

2 0 Jänner
und die dritte auf den

2 1 . F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
hicigerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, baß die Pfandreaütüt bei der
ersten und ^wcilcn Feilbietung nur u»
oder über dcm öchatzungswerlh, bei der
dritten aber auch unter demselben hlntan-
gegebtn werden wird.

Die ^icitationsbtdlngnifse, wornach
insbesondere jeder ^icitant vor gemachtem
Anbote ein 10"/„ Vadium zuhanden der
^icilalionscvmmifsion zu erlegen hat, so-
wie das Schähungsprotololl und der
Orundduchsefttact lönnen in der die«-
gerlchtllchen Registratur eingesehen werben.

Stnosels^' am ^5. Oltober 1876.

(4312—2) Nr. W00.

Executive
Rcalitäten-Verfteigerung.

Vom l. l. Gezirlsgerichle Lack »ird
bclannl gemacht:

Es sci über Nnsuchen des Franz Hufner
von Ulllack die exec. Verftigfrunn der
dem Lorcnz »rhur, zuhanden der Vor-
münder Mal ia Arhal u,.d Michael Dem-
öar, vo» Dolenberd gehörigen, gerichtlich
auf 7H5 fi gefchählen, im Vrundbuche der
Herlschaft Lucl uub Urb.-Ns. 847/783
oorlommrnden, ,u Dolenblrb Hs.-Nr. 15
licqenden Hublealilüt summt A»» und Hu-
gehvr wegen au« dem gerichtlichen Ver-
gleich: vl,m 29 Jul i 1871 , Z. 3395,
schuldigen 230 ft. bewilliget und h,ezu
d,ei Ftllbietungs'Tagsapungen, und zwar
die elfte aus den

16. D e z e m b e r 1 8 7 f t ,
die zneile auf den

16. J ä n n e r
und die drille auf den

17. F e b r u a r 1 8 7 7 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, in
der Gerichtblanzlei nm dem Anhange anae-
ordnet worden, ouß die Pfandrealitül bei
der ersten und zweiten Flilbietung nur um
oder über dem Schützungswerlh, bei
der dritten o.b« »uch un!« dew^^ben
hin/angegeben werben wirb.

Die ^lcitütloost,et>mnn<ss:, »ornach
mSvesondlrc jedes ^ ic'tant vor gemachtem
Anbote em wpeiz Vadium zubanden
der ^icitatlon»commisfion zu erlegen hat,
sow« d°« GchatzunysprotoloU und der
Ol^ndbuchsest.acl lbnnen in der biesge-
7ichtlichen Negiftlalur eingesehen werden.

K. l. Gezirlsgellcht ^u« »m ^le»
Oltober 1876.
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Va8 Muiz
in «isch»I!»>!> N r l l 3 .

aw Hauplplay gelegen, zu ĵedemPÄeschäfte ver-
wendbar, ist zu verpachten.

' U Anfragen lbeim «ligenthllmer G. Pe in i l ' i n
«ra inbur«. (4507) 3 - 2

Echtes, «eruchlsses. wohlschmeckendes

UttftM
aus Bergen^in Norwegen,

(4489) 10-2 frische Füllung.

Bewährtes Mittel gegen
Brust- und Lungenleiden.

I n Flaschen sammt Hebiauchzanweisung 5 70 lr.
Echt zu bclommen bei V i o t o i ^ r n ^ o « ^ , R a t h «

hausplatz 4, EinhorN'Aputhele in Laibach.

(4486-2) Nr. 7172.

Eliunerung
Ml die unbekannten Erben und Rechts«
Nachfolger d r̂ M a r i a M a r o l t von

Großpülland.
Vom l. l. Vezirlsgerichte in Reifniz

wird denselben hlsmit erinnert, dc>ß ihnen
zur Hmpfangn^hmc der für sie bestimmten
Realfeilo^tun^rubrilen vom Bescheide
12. Auqust 1876. Z. 5005, betr.ffcnd die
tfcut ve FcilbiclUüg der sem Anton Pc«
terlin von G oßpülland grhori^m Rcal'täl
Urb . Nr. 73i'i g,ä Hcrlscha't AucrSpcrg,
Franz Ändo ö l vou Givhpölland als
curator 2(1 äetum bestellt wuroe, welchen
obige Nut'ril auch zugestellt wurde.

K. l. Beürlsa>richt Reifniz am 20st«n
Oltobe'. »876,

(4475 -2 ) Nr. 10692.

Erinnerung.
Vom t. t. Grzirlsgetichte in Adelsberg

Wird den unbekannt wo befindlichen Tabu-
larglüubi^ern Jesef. Maria, Iofcfa, Mizu
und Johann Oepcl und den und kannten
Rechtsnachfolgern des Gregor Oepek ssn.
und der Marjana Glpel von Neudirn' ach
hiemit erinnert, daß der in der Executions'
sache de« Anton Cucel von Neudirndach
gegen Franz l̂ epel von Neudirubach pew.
106 st. 37 lr. era.ana.ene Rcalfeilbielungs-
bcscheid vom 16. Oktober !876. Z. 9463,
dem für sie befttllten curlctor 2(1 acwru
Herrn Paul Veseljal in Üdelsberg zuge»
ft«llt worden ist.

K. k. Bezirksgericht Ndelsberg am
18. November 1876.

(4485—2) 'Nr. 7820.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Johann
P e l e r l i n , Ursula P e l e r l i n , Gertraud
P e t e r l i n , ttorenz P e t r i i , Anton
R u d e l s e l . Georg V i r a n t . Maria
P u c e l j und Sll fan P i r n a l von Groß«
Vdlland. ferner an Malhius P e r l o ,
»nton D e j a l , Matthäus P e t e r l i n ,
Maria P e t e r l i n . Maria P e t e r l i n
Mut'er von Oioßpüllano, Ierni teuf tet
von Zulooo, Johann P e t e r l i n und
Malhlus « n d o l s e t von Großpölland
und Georg P l l j a t e l von Kernie, fowl:
deren ebenfalls unbekannte Erben und

Rechtsnachfolger.
Vom k. l. bezirlsgttichte Reifniz wird

denselben hicmit erinnert, daß ihnen zur
smpfalignahwe der für sie bestimmten
«ealfeilbietungSrubrlten vom Bescheide
18. August 1876, Z. 5636, bttlchtnd die
«ec. Veräußerung der Realitül Urb..?lr.
726 »ä Herrschaft AuerSperg, Franz Nn.
dolstl von Oroßpöllanl? als cursor »ä
»ctum bestellt, decreliert und ihm obige
Rubriken auch zugestellt wurden.

». l . Bezirksgericht «eifniz am ^. No.
vnnber 1876.

Vene Patent-MerlinMaschille.
Die neueste beim Patentamte vorliegende Construction. Es schneidet diese Ma<chi»e bei

Näderbetneb 600 Pfund «indoiehfutter per Ttuude. Vtundstucköfsnung 32 vieuzoll, «aften 127
Neuzoll lang. 32 breit. 2 l tief, halt die größte Garbe. Schwungrad 4'Fuß hoch. — Die grlihte,
neueste und beste Maschine für Handbetrieb. (4523) 3—l

Moritz 1% eil jun., Maschinenfabrilanl, ssranzeusbrückenftrahe 13.

Solide Astenten erwünscht.

(4362-3) Nr. 9337.

Zweite exec. Feilbietung.
> A m 18. Dezember l. I . , '
vormittags 10 Uhr, wird im landes«
gerichtlichen Verhandlungssaale in Ge-
mäßheit des Edictes vom 3. Oktober
d. I . , Z. 7817, zur zweiten erec.
Feilbietung des dem Iernej Blas gê
hörigen, auf 196 f l . geschätzten, in
»LHkov». ^ Isa" liegenden Gemein-
antheiles Urb.-3ir. 1751 (Mappe 115)
uä Magistrat Laibach geschritten werden.

Laibach am 2 1 . 3lovember 1876.

(4423 — 2) Nr. 9454.

Bekanntmachung.
Bon dem k. l . Landesgerichte in

Laibach wird den Erben der verstorbenen
Maria Dedek von Vevte Nr. 21 be-
kannt gegeben, daß der über die Wechsel-
llage derkrainischen Escomptegesellschaft
gegen Wenzel Dedek, resp. deren Erben,
peto. 300 fl.s. A. erflossene Zahlungs-
auftrag vom 25. November 1876,
Z. 9454, dem surfte ihres unbekannten
Aufenthaltes wegen bestBtzy curator
aä aewm Herrn Dr . Franz Munda,
Advocat in Laibach, zugestellt worden
ist.

Laibach am 25. November 1876.

(4422—2) Nr. 9252.

Amortisation.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der krai-

nischen Sparkasse in Laibach, ein-
verständlich mit Herrn Johann Debel-
jak, Pfarrer in Höflein, die Einleitung
des Amortisationsverfahrens hinsicht-
lich der auf den Namen des Herrn
Johann Debeljat lautenden, angeblich
in Verlust gerathenen zwei Sparkasse-
büchel Nr. 45, 518 im gegenwärti-
gen Kapitalswerthe von 545 ft. und
Nr. 89094 per 250 fl. bewilliget
worden.

Dessen werden alle jene, welche
auf obige zwei Sparkasse büchel An-
spruch zu haben vermeinen, zu dem
Ende erinnert, denselben

b i n n e n sechs M o n a t e n
vom unten gesetzten Tage so gewiß
bei diesem k. k. Landesgerichte anzu«
melden und darzuthun, als sonst über
weiteres Anlangen obige zwei Spar-
kasse bücheln für erloschen und wir-
kungslos erklärt werden würden.

Laibach den 2 1 . November 1876.
(4023—2) Nr. 6434.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.
Vom l. l . Oezir?egerichte ^ittai wird

bekannt gemacht, daß die mit dem Ge«
scheide und Edicte vom 8. Juni 1875,
Z. 2889, auf den lO. November 1875
angeordnete und sohin fistierle dritte ê ec.
Feilbietung dcr dem Georg Ieriha ge«
hüligen R-alitütenhülfte Urb.'Nr. 183 acl
Sittich mit dem frühern Nlihange auf den

20. Dezember 1 8 7 6 ,
vormitlllgs von 11 bi« 12 Uhr, in der
hiefissen Gericht«lan;lti reassumiert wild.

K. t. Vezirlsylricht ^ittai am Obsten
September 187S.

(4487 -1 ) Nr. 8264.

CuratelsverhälMNg.
Das l. l. Kreisaericht in RudolsSwclth

hat über Franz Pttei l in. Inwuhnrr in
Rcifni;, weqen Vlüdsinncs die Euratel
zu verhängen befunden.

Dies wird mit dem Veisahe belannt
gemacht, daß dem Franz Peterlln der
Grundbesitzer Franz Kllin von Oberdorf
zlim Eurator hsslellt worden 'st.

K. t. Bezirlsgericht Reifniz am 28sten
Novembcr 1876.

(4496—2) Nr 3573.

Edict
zur Einberufung der Verlassenschasts-

Gläubiger.
Von dem l. t. Notar Dr . Johann

S t e i n e r , als Gerichlecommifsär des l . l .
Vczirksgerichtes Krainbura, werden die«
jer.igen. welche als Gläubiger an die Ve»
lassenschaft der am 19. Juni 1875 ohne
Testament verstorbenen Frau Fanny I u -
govic, ssabrils. und Realitütenbesiherin
in Strasisch, eine Forderung zu stellm
haben, aufgefordert, m der Notarials-
lanzlei des Gefcrtiaten zur Anmeldung und
Darthuung ihrer Ansprüche

,am I O . D < z e m b e r < ^ ? 6 ,
vormittag« um hall, 10 Uhr. zu erscheinen
oder bis dahin ihr 'sesuch fchriftlich zu
überreichen. widrigen« denselben an die
Verlassenschaft. wenn sie durch Bezahlung
dec angemeldeten Forderungen erschüpfl
würde, lein weiterer Anspruch zustünde,
als insofern« ihnen ein Pfandrecht gebuhlt.

Krainburg am 30. November 1N7N
Der l. l. Notar al« Vericktscommissär:

Dr. Johann Steiner.
"(4444—3) Nr. 5774.

Dritte efec. steilbietlmq.
Vom l, l. ^ezirlsgcrichle Sittich wird

hiemil bef^nnt gemacht, daß, nachdem zu
dc> zufolge dicsgerlchllichen Geschc'de»
und EdicteS vom 15. August l. I ,
Z. 4008, in der «LfelutlcmSsache der l . t.
Finanzprocuratur, uom. des h. AelarS.
geqcn Ärton Ialosch von Cesta sow.
425 fl. 94 ' / , lr. und 285 fl. 49 lr.
sammt Anhang auf heute angeordneten
zweiten eiec. Feilbielling der Realität
Urb. «Nr . 408 aä Herrschaft Landftrah
lein Kauflustiger erschienen lst, am

14. Dezember l. I .
unter dem vorigen Anhange zur dritten
exec. Feilbietung geschritten werden wird.

K. k. Bezirksgericht Sittich am lttten
November 1876.

(4447—2) Nr. 5408.

Kundmachung.
Vom i.t-Vezirlsgerichtt Wippach wird

lund gemacht:
ss sei für Franz lkraina von Vudanje,

dermalen unbelannlen Aufenthaltes, zur
Nahrung seiner Rechte Herr Franz Koren
von Glldanjt als cursor »ä »cduw bc«
stellt und demselben der Veschcid vom
Heutigen, wonnt zur Fortsetzung u<« Ver«
fahrens üdlr sein Äefuch um Ausbleibens,
techtfertigung und Aufhebung des Eontu»
mazurtheiles vom 13. Dezember 1875,
Z. 7190, die Tagsatzung auf den

! 6 . Dezember 1 8 7 6 ,

vormittags um 9 Uhr, Hiergerichts ange«
ordnet wurde, zugestellt worden, dessen
derselbe zu dem Ende verständiget wird,
daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst zu
elscheincn oder sich einen andern Sach»
Waller zu bestellen und anher namhaft
zu machen habe, widrigen« diese Rechts-
sache mit dem aufgestellten Euralor ver-
handelt werden wird.

K. l . Vezirlsgericht Wippach am 19ten
November 1876. ^

(4378—3) Nr. 24037.

Zweite cxec. Keil bietung.
Vom l. l. städt.'deleg. Bezirksgerichte

Vaibach wird im Anhange zum diesgerichl-
lichen Edicle vom 11. Juni 1876, Zahl
9778, belannl gemacht:

ES werde, da zu der auf den Uten
November 1876 angeordneten ersten exe«
cutioen Feilbietuna der Realitüt des Gte«
fan Loinilar von Studeniice. Rctf.-Nr. 98
»ä Herrschaft Gilrlschach lein KaufiuNiger
erschienen ist, zur zweiten auf den

13. Dezem ber 1 8 7 6
angeordneten Feilbielung obiger Realität
mit dem frühern Nnh.in^e geschritten.

K. l . stlldt..deleg. Ve,irl«gericht Laid.ich
am 13 November 1876.

( 4 3 7 9 - 2 ) Nr. 24376.

Zweite ezec. Feilbietung.
Vom l. l. städt.-deleg. Vezirlsgerichte

in Laibach wild im Anhange zum dies-
gerichtlichen Edictc vom 11. Jul i 1876,
Z, 11550, bclannt gemacht:

Es sei in der Efeculionssache des
Johann Voh von Podgoriz gegen Mal l in
Zdravje uon Kremenca zu der mit dem
Bescheide vom I I . Jul i 1876, Z. 11550,
auf den 15 November l I angeordneten
ersten exec. Feilbietung der Realitüt des
Martin Zdravje Rectf.-Nr. 168. toiu I,
ioi 277 »ä Auereperg lein Kauftusti er
erschienen, daher zur zweiten mit obigem
Bescheide auf den

16. Dezember 1876
angeordneten exec. Fellbietung obiger Rea-
litüt mit dem frühern Anhange glschrittcn
wird.

K. l. städt..dcleg. Bezirlsgericht Lalbach
am 17. November 1870.

(4380 — 2) Nr. 24329.

Zweite erec. NcaWbietnng.
Vom t. l. ftädt..deleg. iUezirlsgerichle

Laibach wird im Nachhange zum dlesge-
richllichen Edicte vom 24. Juni 1876,
Z. 12684, belannt gcaeben:

I n der Ofecutionssache der Filiale d.r
fteiermärlischen sfcomplebant gegen Ns>. es
Strudel verehelichte Penian von Grünn»
borf ist zu der mit dem Bescheide vom
24. Juni l. I . , Z 12684, angeordneten
ersten efccutiven Feilbielung der Rcalilüt
Urb -Nr. 9 0 . Rctf.-N». 82/1. Üinlauc-
Nr. 89 H<1 Grundbuch Sonnegg lein
Kauflustiger erschienen, daher zur zwsite?»
auf den

16. Dezember 1877
angeordneten efec. Feilbietung obiger Rra-
litül mit dem frühern Anhange geschritten
wird.

K. l. ftüdt..deleg. Vezirlsgericht Laibaä
am 16 November 1876.

( 4 2 2 7 - 2 ) Nr. 4123.

Executive Fcilbietuug.
Von dem t. t Bezirlsgerichle Not"

mannsdorf wird delannt gemacht:
<2« sei über Ansuchen des Jalol, ^ '

roilc. Vormund der Johann Mentis
ger'schen Pupillen von Z zoie. gegen ^l)"
hann Deschmann von Aurltz wealN aus
dem Vergleiche vom 9, Mai 1874, Z " ^
1849. schuldigen 300 ft., lücksichllich " «
Restes pr. 21 ft. 13' / , lr. c. s. c.. l " d«e
efecutloe Verstelgerung der dem letzt""
aus dem Kaufverträge vom 7. Miirz l " ^
zustehenden, auf der Nealilüt des « " ^ ^
Makel von «urltz 8ub Rctf .-^ l-?
Herrschaft Radmannsdorf ^ ^ ^ ^
gerichtlich aus I 7 0 f l . b e " " ^ "
thumsrechte dezü...ch ^ ^ ^
theile«: «^^dobäd v dlsl" r ,

nähme derselben die ^ ' ^ . ^
15. D e z e m v e r 1 8 7 6 ,
15. J a n n e r -no
1 5. F e b r u a r 1 8 7 7 ,

jedesmal vormittags 9 Uhr, hiergerichis
mit dem »"ha"«« bestlmrnt wocden, daß
diele feilzubietenden Rechte ^egen gle,<
bare Bezahlung und beim drillen Termine
allenfalls auch unter dem Schützlings
werthe «n den Meistbietenden hinlangtgt'
ben »erden.

K. l. Vezirlsgtsichl «admannsdorf«»"
^22. Ollober 1876.

Vrnll und «,lla, ,on I,n«, ». «llin»«yr « ßebor «o«t„g.


